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Veranstaltungshinweise 

Samstag, 8. November 2025
Praxiskurs Gehölz- und Wildheckenpflege, Hof 

Waldenstein Beinwil. Leitung Max Jaggi, Natur- 

und Umweltfachmann, Co-Präsident Pro Natura 

Solothurn

Samstag, 8. November 2025
Schnittkurs für Hochstamm-Obstbäume  

in Büren SO

Samstag, 15. November 2025
Schnittkurs für Hochstamm-Obstbäume  

in Wangen b. Olten

Samstag, 2. Mai 2026
Generalversammlung Pro Natura Solothurn  

im Bezirk Gösgen

Weitere Veranstaltungen und Details dazu  

werden laufend auf unserer Webseite  

www.pronatura-so.ch/veranstaltungen 

publiziert.

Jugendnaturschutz
Anlässe der Pro Natura Jugendgruppen findest 

du unter: 

www.pronatura-so.ch/jugendnaturschutz 

Solothurn
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«naturpur» – Zwei Tage voller  
Abenteuer und vielen Naturerlebnissen 

Zwanzig neugierige und motivierte Kin­

der verbrachten zwei tolle Tage im schö­

nen Naturpark Thal. Unter dem Motto 

«naturpur» erkundeten wir die Umgebung 

rund um die Backi-Hütte.

Voller Vorfreude wanderte die Gruppe 

von Gänsbrunnen auf die zweite Jura­

kette. Oben angekommen, startete be­

reits das Programm: Mit vereinten Kräf­

ten entstand ein riesiger Asthaufen, der 

als Unterschlupf für Wiesel und andere 

Kleintiere dient. Wir entdeckten zwei jun­

ge Grasfrösche, die wir im Asthaufen in 

Sicherheit brachten. Wir erforschten Blu­

men, Bäume, essbare Pflanzen und Tier­

spuren. Selbst genähte Stoffsäckli befüll­

ten wir mit Wildkräutern und Blüten, um 

Kräutersalz und Badesalz herzustellen. 

Am Abend stand ein spassiges Gelände­

spiel auf dem Programm, bei dem Schnel­

ligkeit, Teamgeist und Kreativität gefragt 

waren. Zum süssen Abschluss gab es 

ein Schoggi-Fondue. Und bevor es in die 

Schlafsäcke ging, durfte natürlich eine 

Runde Werwölfeln nicht fehlen.

Der neue Tag begann mit Morgen-Yoga 

und einem ausgiebigen Zmorgenbuffet 

mit Pancakes. Danach warteten weitere 

Naturerlebnisse: Beim Feuermachen, mit 

Landart, an der Tierolympiade oder mit 

Naturspuren konnten die Kinder ihr Kön­

nen zeigen und Neues lernen.

Vor der Heimreise stärkten wir uns noch 

mit selbst gemachter Pizza, räumten ge­

meinsam auf und wanderten schliesslich 

zurück nach Gänsbrunnen – mit müden 

Beinen, glücklichen Gesichtern, ein paar 

neuen Gspändli und vielen schönen Erin­

nerungen im Gepäck.

Die Jugendnaturgruppe Thal bietet na­

turinteressierten Kindern ab der 1. Klas­

se aus dem Thal, Gäu und der Umgebung 

einmal im Monat einen Tag in der Na­

tur. Unterwegs schauen wir genau hin, 

sammeln, kochen, pflanzen, pflegen, ler­

nen, spielen und geniessen die Zeit. Unse­

re nächsten Anlässe finden am 11. Okto­

ber, 8. November und 6. Dezember statt. 

Neue Kinder sind an jedem Anlass will­

kommen. Weitere Infos sind auf www.

pronatura-so.ch/jugendnaturgruppe-thal 

oder via Mail jugendnaturgruppethal@

gmail.com erhältlich.

Lynn Hunziker, Leiterin  

Jugendnaturgruppe Thal (Text und Foto)

Die Kinder beim Morgen-Yoga


